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5. Die Bewohner, ursprünglich Wenden, von dem Stamme der
Obotriten, sind ganz verdeutscht und reden den plattdeutschen Dialect;
die herrschende Religion ist die lutherische. Sie beschäftigen sich mit
Ackerbau und Viehzucht (besonders Rindvieh-, Schaf- und Pferdezucht,
die mecklenburgischen Pferde sind die besten in Deutschland) und Han¬
del; das Fabnkwesen fehlt gänzlich.

6. Die regierenden Familien stammen von dem Obotriten Königs
geschlechte ab. Eintheilung Mecklenburg-Schwerins in das Herzogthum
Schwerin, Herzogthum Güstrow, Fürftenthum Schwerin, Herrschaft Wis¬
mar, Stadt und District Rostock.

Hauptstadt und Residenz Schwerin, 25,000 Einw., am See glei¬
chen Namens, hat reizende Lage und ein neues Schloß. Doberan,
4000 Einw., Seebad. Ludwigslust, 4000 Einw., Schloß, ist die
zweite Residenz. Dorf Wöbbel in, mit der Grabstätte Theodor Kör¬
nens (gest. 1813). Güstrow, 11,000 Einw., an der Warnow, ist
Mittelpunkt des Binnenhandels. Boitzenburg, 3000 Einw., an der
Elbe. Bützow, 4800 Einw., hat Brantweinbrenuereien. Wismar,
14,000 Einw., an der Ostsee, Schiffahrt und Handel. In der Nähe
das Dorf Mecklenburg, in der Obotritenzeit eine große Handelsstadt.
Rostock, 29,000 Einw., an der Warnow, Landesuniversität, hat ansehn¬
lichen Getreidehandel. Geburtsort Blücher's (1742). Warnemünde,
1800 Einw., Hafen von Rostock.

II. Hrosiherzoglhnm Mecklenburg-8tretitz.
1. 49,4g Q.-M. und 98,800 Einw. (S. o.)
2. Staatsausgaben 1,6, Schuld 1,75 Papiergeld 0,$ Mill.

Thaler. Stehendes Heer 982 Mann.
3. Ausfuhrprodukte: Wolle, Butter, Käse, Obst, Häute.
Residenz Reu-Strelitz, 8000 Einw., am Zirkersee, in Form

eines Sterns gebaut; Mittelpunkt der Markt, von welchem acht Straßen
auslaufen; Schloß mit großem Parke. Neubrandenburg, 7000 Einw.,
betriebsame Stadt. Von der Stadt Ratzeburg besitzt der Großherzog
nur den Dom und einzelne Häuser (s. S. 301).

§. 171. Die Freien Städte.

I. Freie 8kadt Lübeck.

1. 5,o$ O.-M. und 48,500 Einw.
2. Staatsausgaben 0,74, Schuld 8,3 (incl. 6,$ Eisenbahn¬

schuld), Banknoten 0,1S Mill. Thaler. Stehendes Heer 506
Mann. Handelsflotte 40 Seeschiffe mit 10,166 Tonnen. Einfuhr
29,4, Ausfuhr 20 Mill. Thaler.

3. Wohnplätze: Lübeck, 37,000 Einw., an der Trave, mit Hafen
und Seebad bei Travemünde, Sitz des Oberappellationsgerichts für
die drei Freien Städte, hat eine Stadtbibliothek, gute Armenanstalten,
Dampfschiffahrtsverbindungen mit Kopenhagen, St. Petersburg und an¬
dern Ostseehäfen. Zu den vorzüglichsten Gebäuden gehöi?«VKr Wmü, nstftu»
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